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Das neue Jahr beginnt 
mit einem Leuchten 
am Himmel und in 

unseren Herzen.
Wir wünschen Ihnen 

Gesundheit, Erfolg und 
viele schöne Momente 

in 2025!

© René Kellermann
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Amtliche Mitteilungen

1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung 
der Stadt Zella-Mehlis vom 05.12.2023

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 Satz 1 und 20 Abs. 1 der Thü-
ringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer 
Kommunalordnung -ThürKO-) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl S. 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 02.07.2024 (GVBl. S. 277, 288) 
hat der Stadtrat der Stadt Zella-Mehlis in der Sitzung am 
17.12.2024 die folgende Änderungssatzung beschlossen.

§ 1
§ 14 wird wie folgt neu gefasst:

§ 14 
Seniorenbeirat

(1) Zur Stärkung der Mitwirkungs- und Beteiligungsrechte 
der Senioren, zur Förderung der aktiven Teilhabe an der 
Willensbildung bei wirtschaftlichen, sozialen, kulturellen 
und politischen Entscheidungen sowie der Verbesserung 
und Unterstützung des Zusammenlebens der Generatio-
nen wird gemäß des Thüringer Gesetzes zur Stärkung der 
Mitwirkungs- und Beteiligungsrechte von Senioren (Thür-
SenMitwBetG) in der jeweils geltenden Fassung ein Seni-
orenbeirat gebildet.
(2) Kommunale Seniorenbeiräte sind eigenständige, kon-
fessionell, verbandspolitisch sowie parteipolitisch unab-
hängig arbeitende Interessenvertretungen der Senioren. 
Die Mitglieder der Seniorenbeiräte arbeiten ehrenamtlich.
(3) Nähere Regelungen zur Bildung, zur Zusammenset-
zung und zu den Aufgaben des Seniorenbeirates werden 
in einer kommunalen Satzung geregelt, sofern dies nicht 
gesetzlich geregelt ist.

§ 2
§ 15 wird wie folgt neu gefasst:

§ 15 
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen

(1) Bei Planungen und Vorhaben, die die Interessen von 
Kindern und Jugendlichen berühren, sollen diese laut  
§ 26a ThürKO in angemessener Weise beteiligt werden. 
Die Beteiligung kann insbesondere erfolgen durch
-	 die Bildung eines Gremiums für Kinder- und Jugendliche,
-	 die Mitwirkung in den ortsansässigen Kinder- und Ju-

gendfreizeiteinrichtungen in der Stadt Zella-Mehlis,
-	 Umfragen bei Kindern und Jugendlichen,
-	 Umfragen in Jugendforen oder
-	 die Durchführung von Jugendworkshops.
(2) Der Stadtrat bzw. der dafür zuständige Ausschuss 
entscheidet in Abhängigkeit der einzelnen Planungen 
und Vorhaben, in welcher Form und bis zu welchem Alter 
die Kinder und Jugendlichen beteiligt werden.
(3) Bei Bildung eines Gremiums für Kinder und Jugendli-
che regelt Näheres die jeweilige Geschäftsordnung bzw. 
Satzung.

§ 3
§ 17 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:

§ 17 
Entschädigungen

(1) 1Die Stadtratsmitglieder erhalten für ihre ehrenamtli-
che Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen 
des Stadtrates und seiner Ausschüsse als Entschädigung 
einen monatlichen Sockelbetrag von 125 € sowie ein 
Sitzungsgeld von 20 € für die notwendige, nachgewie-

sene Teilnahme an Sitzungen des Stadtrates oder eines 
Ausschusses, in dem sie Mitglied sind. 2Mehr als zwei Sit-
zungsgelder pro Tag dürfen nicht gezahlt werden.

§ 4
§ 17 Abs. 6 wird wie folgt neu gefasst:
(6) Für die Wahrnehmung besonderer Funktionen und 
die hierdurch entstehenden höheren Belastungen und 
Aufwendungen erhalten für die Dauer ihrer Tätigkeit eine 
zusätzliche Entschädigung:
a. der Vorsitzende eines Ausschusses 100 €

pro Monat,
b. der stellvertretende Ausschuss-

vorsitzende im Falle der Vertretung
20 €
pro geleitete
Sitzung des
Ausschusses,

c. der Fraktionsvorsitzende 100 €
pro Monat,

d. der Vorsitzende des Stadtrates 100 €
pro Monat.

e. der stellvertretende Vorsitzende
des Stadtrates im Falle der Vertretung

20 €
pro geleitete
Sitzung des
Stadtrates,

f. der Stellvertreter des Ortsteilbürger-
meisters im Falle der Vertretung

20 €
pro geleitete
Sitzung des
Ortsteilrats,

§ 5
Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2025 
in Kraft.

Zella-Mehlis, 30.12.2024
Stadt Zella-Mehlis
Widder
Bürgermeister � Siegel

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung und die-
se Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der 
Stadt geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter 
Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche 
Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach 
dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese 
Verstöße unbeachtlich.

Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 40 (2) Satz 1 Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) i. V. m. § 1 ff. Thüringer Bekanntmachungsver-
ordnung (ThürBekVO) i. V. m. § 18 (4) Hauptsatzung der 
Stadt Zella-Mehlis

6. Sitzung des Stadtrats vom 17. Dezember 2024
TOP 5	 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt 

Zella-Mehlis
	 (Vorlagen-Nr: 2024/0123)
TOP 6	 Berufung eines ehrenamtlichen Radwegewartes 

ab 2025
	 (Vorlagen-Nr: 2024/0122)
TOP 7	 Sitzungskalender des Stadtrates, der Ausschüsse 

und des Ortsteilrates
	 (Vorlagen-Nr: 2024/0124)
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    Bekanntmachung www.thtsk.de 

Amtliche Tierbestandserhebung, einschließlich Bienenvölker,  
der Thüringer Tierseuchenkasse zum Stichtag 03.01.2025 

 
Sehr geehrte Tierbesitzer, 
 
die Thüringer Tierseuchenkasse führt die amtliche Tierbestandserhebung 2025 zum Stichtag 
03.01.2025 durch. Alle Tierbesitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkasse angemeldet wa-
ren und keine Meldekarte erhalten haben, werden hiermit aufgefordert, ihrer gesetzlichen Ver-
pflichtung zur Tierbestandsanmeldung gemäß nachstehender Satzung nachzukommen.  
Die Tierbestandsmeldung ist an die Thüringer Tierseuchenkasse, Victor-Goerttler-Str. 4, 
07745 Jena zu richten. Es wird darauf hingewiesen, dass die jährliche amtliche Tierbestandserhe-
bung der Thüringer Tierseuchenkasse gesondert zur Viehzählung des Thüringer Landesamtes für  
Statistik durchgeführt wird. 
 
Ihre Thüringer Tierseuchenkasse 
 
 

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhebung von  
Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2025 

 
Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 
Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (ThürTierGesG) in 
der Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. S. 89), zuletzt geändert durch Artikel 48 des Gesetzes vom 
2. Juli 2024 (GVBl. S. 277), hat der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse am 16. Oktober 2024 
folgende Satzung beschlossen: 
 

§1 (1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 2025 werden die Beitragssätze 
für die einzelnen Tierarten wie folgt festgesetzt: 

  1.  Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel  je Tier 4,90 Euro
2. Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel 
2.1 Rinder bis 24 Monate je Tier 6,00 Euro
2.2 Rinder über 24 Monate je Tier 6,50 Euro
Absatz 4 bleibt unberührt. 
3. Schafe und Ziegen 
3.1 Schafe bis einschl. 9 Monate je Tier 0,10 Euro
3.2 Schafe 10 bis einschl. 18 Monate  je Tier 2,00 Euro
3.3 Schafe ab 19 Monate je Tier 2,00 Euro
3.4 Ziegen bis einschl. 9 Monate je Tier 2,30 Euro
3.5 Ziegen 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 2,30 Euro
3.6 Ziegen ab 19 Monate je Tier 2,30 Euro
4. Schweine 
4.1 Zuchtsauen nach erster Belegung 
4.1.1 weniger als 20 Sauen je Tier 1,35 Euro
4.1.2 20 und mehr Sauen je Tier 2,25 Euro
4.2 Ferkel bis einschl. 30 kg 
4.2.1 bei weniger als 20 Sauen nach erster Belegung je Tier 0,75 Euro
4.2.2 bei 20 und mehr Sauen nach erster Belegung je Tier 0,90 Euro
4.3 sonstige Zucht- und Mastschweine über 30 kg 
4.3.1 weniger als 50 Schweine je Tier 1,10 Euro
4.3.2 50 und mehr Schweine je Tier 1,35 Euro
Die Absätze 5 und 6 bleiben unberührt. 
5. Bienenvölker je Volk 1,00 Euro
6. Geflügel 
6.1 Legehennen über 18 Wochen und Hähne je Tier 0,07 Euro
6.2 Junghennen bis 18 Wochen einschließlich Küken je Tier 0,03 Euro
6.3 Mastgeflügel (Broiler) einschl. Küken je Tier 0,03 Euro
6.4 Enten, Gänse und Truthühner einschließlich Küken je Tier 0,20 Euro

7. Tierbestände von Viehhändlern = vier v. H. der umgesetzten Tiere des Vorjahres 
(nach § 2 Abs. 7) 

8. Der Mindestbeitrag beträgt für je-den beitragspflichtigen Tierhalter insgesamt   
18,00 Euro 

 
Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2025 keine Beiträge erhoben.  

(2) Als Tierbestände im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer Art anzusehen, die räumlich zu-
sammengehalten oder gemeinsam versorgt werden. Tierhalter ist nach § 2 Nr. 18 des Tiergesund-
heitsgesetzes in der Fassung vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2852), derjenige, der ein Tier besitzt. 
Sofern der unmittelbare Besitzer des Tieres nicht der Eigentümer ist, gelten die Regelungen dieser 
Satzung für den Eigentümer. 

(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und Schlachtvieh, das Viehhöfen oder Schlacht-
stätten zugeführt wurde, unterliegen nicht der Beitragspflicht.  

(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 2.2 wird für Halter von Rindern im Alter über 24 Monate 
je Tier um 1,50 Euro ermäßigt, wenn der Tierhalter am „Programm zur Bekämpfung der Paratuber-
kulose in Rinderbeständen in Thüringen“ vom 28. November 2022 (ThürStAnz Nr. 51/2022 S. 1590) 
teilnimmt und im Vorjahr die Untersuchungen nach Nummer 2.2 oder 4 des Programms durchführte 
und die nach den Nummern 3 und 5 des Programms festgelegten Maßnahmen zur Biosicherheit 
des Tierbestandes und zum Tierverkehr eingehalten hat. 

(5) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2 und 4.2.2 wird je Tier um 20 % ermäßigt, wenn 
der Tierhalter am „Programm zur Förderung der Tiergesundheit in den Schweinebeständen in Thü-
ringen vom 22. November 2019 (ThürStAnz Nr. 50/2019 S. 2158), Modul 2.2 Schutz der Schweine-
bestände vor Infektionen mit Viren des Porcinen Reproduktiven und Respiratorischen Syndroms 
(PRRS)“, teilnimmt, im Vorjahr die dort festgelegten Untersuchungen mit ausschließlich negativen 
Ergebnissen durchgeführt hat und die nach Buchstabe c des Programmmoduls festgelegten Maß-
nahmen zur Biosicherheit des Tierbestandes eingehalten hat. 

(6) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2.2 und 4.3.2 wird je Tier um 20 % ermäßigt, 
wenn:  

1. der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-Verordnung oder jede seiner Betriebs-
abteilungen im Ergebnis der Untersuchungen des Vorjahres gemäß dieser Verordnung in die 
Kategorie I eingestuft worden ist oder 

2. der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder der  
spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gemäß dem „Programm zur Salmonellenüberwachung in 
Schweinebeständen in Thüringen“ vom 28. November 2022 (ThürStAnz Nr. 51/2022  
S. 1581) als „Salmonellen überwacht“ gilt und im Vorjahr auf der Basis einer für den Bestand 
repräsentativen Stichprobe in Kategorie I eingestuft worden ist.  

(7) Die Ermäßigungen nach den Absätzen 5 und 6 können kumulativ gewährt werden.   

(8) Die vom Tiergesundheitsdienst erstellten Nachweise zur Einhaltung der Bedingungen nach den 
Absätzen 4 und 5 sowie die Einstufung nach Absatz 6 Nr. 1 oder die Bescheinigung nach Nummer 
2.4 des in Absatz 6 Nr. 2 genannten Programms sind der Tierseuchenkasse durch den Tierhalter 
bis zum 28. Februar 2025 schriftlich oder elektronisch vorzulegen. Fällt ein Betrieb unter Absatz 6 
Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb) gilt der ermäßigte Beitragssatz, soweit jeweils das Vorliegen der 
Voraussetzungen nach Absatz 6 Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestimmungen des Absatzes 6 
nachgewiesen wird. 

§ 2 (1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schafe,  
Ziegen, Schweine und Geflügel ist die Zahl der am 3. Januar 2025 vorhandenen Tiere (Stichtag für 
die amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs.1 Satz 1 ThürTierGesG), bei Bienen die Anzahl der im 
Herbst des Vorjahres eingewinterten Bienenvölker maßgebend.  

(2) Der Tierhalter hat der Tierseuchenkasse entsprechend der Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter 
Verwendung des amtlichen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätestens 14 Tage nach dem 
Stichtag seinen Namen sowie die Anschrift mitzuteilen und die Art und die Zahl sowie den Standort 
der bei ihm am Stichtag vorhandenen Tiere, bei Bienenvölkern die Anzahl der im Herbst 2024 ein-
gewinterten Bienenvölker oder gegebenenfalls die Aufgabe der Tierhaltung (auch vorübergehend) 
schriftlich oder im elektronischen Meldeverfahren auf der Website der Thüringer Tierseuchenkasse 
zu melden. Für die Teilnahme am elektronischen Meldeverfahren ist die Angabe und Authentifizie-
rung einer E-Mail-Adresse erforderlich. Für jede registrierpflichtige Tierhaltung mit entsprechender 
Registriernummer ist eine eigene schriftliche oder elektronische Meldung abzugeben.  

(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet oder werden Tiere einer am Stichtag 
nicht vorhandenen Tierart in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese unverzüglich der Tier-
seuchenkasse schriftlich oder elektronisch nachzumelden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer ge-
haltenen Tierart nach dem Stichtag die Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im Bestand nachgebore-
nen Tiere) um mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Geflügel um mehr als 1.000 Tiere, 
erhöht. Für die nachzumeldenden Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1. 

(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein gemeldeter Tierbestand im Rahmen der 
Erbfolge oder Rechtsnachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter übergeht und in denselben 
Stallungen weitergeführt wird. Für Tiere, die nur vorübergehend saisonal in Thüringen gehalten wer-
den, kann auf schriftlichen oder elektronischen Antrag des Tierhalters von einer Beitragsveranla-
gung abgesehen werden, wenn für diese Tiere der Tierhalter seiner Melde- und Beitragsverpflich-
tung zu einer anderen Tierseuchenkasse im Geltungsbereich des Tiergesundheitsgesetzes für das 
Jahr 2025 nachgekommen ist. Der Antragstellende hat die Voraussetzungen für die Befreiung nach-
zuweisen. Die Meldeverpflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegenüber der Thüringer Tierseuchen-
kasse bleibt davon unberührt. Im Fall einer Befreiung nach Satz 2 besteht für die betreffenden Tiere 
und deren Nachzucht grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung von Beihilfen der Thüringer Tier-
seuchenkasse. Im Einzelfall kann die Tierseuchenkasse hiervon eine Ausnahme zulassen.  

(5) Tierhalter, die bis zum 28. Februar 2025 keinen amtlichen Erhebungsvordruck zur Verfügung 
gestellt bekommen haben, sind verpflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand bis zum 31. März 
2025 der Tierseuchenkasse schriftlich oder elektronisch zu melden. 

(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse, die der Meldepflicht unterliegenden Tiere für das Bei-
tragsjahr innerhalb der jeweils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 oder 5 nicht oder nicht 
vollständig gemeldet, kann die Tierseuchenkasse auf der Grundlage des § 35 ThürTierGesG die 
amtlich anderweitig ermittelten Daten zu diesen Tieren zum Zwecke der Beitragserhebung nutzen. 

(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rin-
der, Schweine, Schafe und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2025 zu melden. Im 
Übrigen gelten die Absätze 2 und 3 entsprechend. Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung sind 
natürliche oder juristische Personen, die  
1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und  
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, diese 
      Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben. 

§ 3 Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die Tierseuchenkasse von den 
Tierhaltern erhoben. Die Beiträge nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach § 2 Abs. 3, 5 
und 7 werden 14 Tage nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides in voller Höhe fällig. Sofern aus 
Nachmeldungen nach § 2 Abs. 3 Beiträge resultieren, durch die der bereits entrichtete Mindestbei-
trag nicht überschritten wird, wird kein gesonderter Beitragsbescheid erstellt. Eine anteilige Rücker-
stattung von Beiträgen bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht. 

§ 4 (1) Für Tierhalter, die schuldhaft 

1.  bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tierbestand nicht oder verspätet 
angeben, eine zu geringe Tierzahl angeben oder sonstige fehlerhafte Angaben machen oder 

2.  ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Beiträge nicht rechtzeitig oder nicht 
vollständig bezahlen, 

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch auf Entschädigung und Erstattung der 
Kosten nach § 16 Abs. 4 Satz 2 TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leistungen der Tierseuchen-
kasse nach § 20 und § 21 ThürTierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt unberührt.  

(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkasse kann erst erfolgen, wenn der Tier-
halter die der Tierseuchenkasse im Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen Erhebung nach  
§ 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG oder der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTierGesG gege-
benenfalls aus Vorjahren geschuldeten rückständigen Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säum-
niszuschläge) beglichen hat. 

(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug auf Schadensfälle und damit verbun-
dene Beihilfeanträge, die vor der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Meldefrist oder vor dem 
nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden, absehen, wenn der Melde- oder Beitrags-
pflicht im Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird. 

§ 5 Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils für alle Geschlechter. 
 
§ 6 Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.  
 
Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 16. Oktober 2024 beschlossene  
Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für 
das Jahr 2025 wurde in vorstehender Fassung mit Schreiben des Thüringer Ministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie vom 22. Oktober 2024 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12 Satz 
2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt. 
 
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
 
Jena, 25. Oktober 2024 
 
 
Prof. Dr. Karsten Donat 
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkas
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In Ausnahmefällen (z. B. Jubiläen) darf der Bericht mehr 
Zeichen umfassen, die Entscheidung über den Abdruck 
liegt bei der Stadt Zella-Mehlis.
ANLIEFERUNG DER TEXTE
Die Texte müssen grundsätzlich in digitaler Form bei der 
Redaktion eingereicht werden. Senden Sie der Redaktion 
bitte eine Mail an stadtanzeiger@zella-mehlis.de.
Eine direkte Einlieferung von Texten beim Verlag Linus 
Wittich ist nicht möglich. Ohne Rücksprache mit der Re-
daktion beim Verlag eingehende Texte werden nicht ver-
öffentlicht.
Manuskripte, maschinenschriftliche und kopierte Texte 
werden nicht gedruckt.
STIL
Die Berichte sind sachlich und informativ zu halten. Die 
Redaktion behält sich vor, bei Überschreitung der Text-
länge zu kürzen bzw. Berichte wegen ihres Inhaltes, ihres 
Stils oder ihrer Schreibart nur auszugsweise abzudrucken 
oder – ohne Benachrichtigung des Einsenders – nicht zu 
veröffentlichen.
ORIGINALUNTERSCHRIFTEN
Originalunterschriften unter Vereins- und Verbandsmit-
teilungen werden nicht abgedruckt.
WIEDERHOLUNGEN UND FORTSETZUNGEN
Eine Wiederholung von Einladungen, Berichten oder Mit-
teilungen ist nur in Ausnahmen möglich und ist immer 
mit der Redaktion abzustimmen. Berichte in Fortsetzung 
werden nur in Ausnahmefällen veröffentlicht und sind 
vorher bei der Redaktion anzumelden.
FOTOS UND GRAFIKEN, LOGOS
Zu den Berichten können Fotos veröffentlicht werden. Bit-
te reichen Sie nur ein Foto pro Artikel ein. Die Redaktion 
behält sich die Veröffentlichung und Auswahl der Bilder 
vor. Es werden nur qualitativ gute Digitalfotos abgedruckt, 
die eine Mindestauflösung von 300 dpi bei einer Breite 
von mindestens zwölf Zentimeter nicht unterschreiten. 
Wenn ein Text mit Grafiken und/oder Diagrammen erläu-
tert werden soll, werden diese im Normalfall abgedruckt. 
Clip-Art Grafiken, Logos und Phantasieformen wie Sterne, 
Kreise oder ausgeschnittene Bildteile werden grundsätz-
lich nicht veröffentlicht.
URHEBERRECHT UND PERSÖNLICHKEITSRECHTE
Durch den Akt der Weitergabe von Fotos und Grafiken an 
die Redaktion bestätigt der Einsender, dass er
a)	 die Urheberrechte bzw. die Veröffentlichungsrechte 

der entsprechenden Abbildungen besitzt und
b)	 das „Recht am eigenen Bild“ der abgebildeten Perso-

nen gewahrt bleibt und der Abdruck möglich ist.
KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Es werden die Termine aller Kirchen und zugelassenen 
Konfessionen veröffentlicht.
VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGEN
Veranstaltungsankündigungen werden auf 3/4, in Aus-
nahmefällen bis maximal 1/2 Seitengröße reduziert.
Ganzseitige Veröffentlichungen erfolgen nur in Abspra-
che mit der Stadt Zella-Mehlis. Die Redaktion entscheidet, 
ob gestaltete Vorlagen übernommen werden.
ABDRUCK ALS BEZAHLTE ANZEIGE
Reiseausschreibungen, Nachrufe, Danksagungen an Fir-
men oder Einzelpersonen, Werbung für Musikgruppen, 
Kapellen oder Personen, Glückwünsche an Vereinsmit-
glieder oder Mitbürger etc. können nur in Form bezahlter 
Anzeigen veröffentlicht werden. Das Presse- und Wettbe-
werbsrecht ist zu beachten.

Öffentliche Bekanntgabe  
der Stadt Zella-Mehlis
Allgemeinverfügung zum Zwecke der Festsetzung 
der Hundesteuer für das Kalenderjahr 2025
I. Festsetzung der Hundesteuer für das Kalenderjahr 2025
Entsprechend der Satzung über die Erhebung einer Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung) der Stadt Zella-Mehlis vom 
16.11.2020 beträgt der Steuersatz für jeden Hund 80 Euro.
Dieser Steuersatz gilt auch für das Kalenderjahr 2025. 
Gegenüber allen Hundehaltern, die bereits für das Kalen-
derjahr 2024 zur Hundesteuer veranlagt wurden und die 
Hundesteuer nicht bis zum Jahresende 2024 abgemel-
det haben, wird für das Jahr 2025 auf die Erteilung eines 
Hundesteuerbescheides verzichtet und die Steuer durch 
diese öffentliche Bekanntgabe mittels Allgemeinverfü-
gung festgesetzt. Die Steuer wird zum 1. Juli 2025 mit dem 
Gesamtbetrag fällig und ist auf ein Konto der Stadtver-
waltung Zella-Mehlis zu überweisen.
Soweit der Stadtverwaltung Zella-Mehlis ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt wurde, wird die Fälligkeit eingezogen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach öffentlicher Bekanntgabe Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Zella-Mehlis, Rat-
hausstraße 4, 98544 Zella-Mehlis einzulegen.
Hinweise
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntgabe treten für die 
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirk-
samkeit des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere 
die Einziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgehalten.

Zella-Mehlis, den 12.12.2024
Torsten Widder
Bürgermeister� Siegel

Nichtamtliche Mitteilungen

Richtlinien für redaktionelle Veröffentli-
chungen im Amtsblatt „Stadtanzeiger“
Das vom Verlag Linus Wittich herausgegebene Amtsblatt 
„Stadtanzeiger“ der Stadt Zella-Mehlis dient in erster Li-
nie der Vermittlung amtlicher Bekanntmachungen und 
von Nachrichten und Informationen aus der Verwal-
tung und den gewählten Gremien der Stadt Zella-Mehlis. 
Verantwortlich für die redaktionelle Gestaltung ist die 
beim Fachbereich Zentrale Steuerung, Organisation der 
Stadt Zella-Mehlis angesiedelte Redaktion des Amts-
blattes. Darüber hinaus werden Veröffentlichungen von 
Kirchengemeinden, Vereinen und Verbänden kosten-
frei abgedruckt. Kirchen, Vereine und Verbände sollen in 
Zella-Mehlis ansässig sein. Für die Veröffentlichung die-
ser Nachrichten gelten die folgenden Regelungen, wobei 
grundsätzlich kein Anrecht auf einen Abdruck besteht.
TEXTLÄNGE
Als Maß zugrunde gelegt wird für die übliche Länge aller 
Artikel eine DIN-A4-Seite in 12-Punkt-Schrift und -1,5-Zei-
len-Abstand mit 2000 Zeichen pro Seite.
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Eintrag ins Goldene Buch:  
Altbürgermeister Richard Rossel
Altbürgermeister Richard Rossel hat sich bei einer Feier-
stunde des Stadtrats ins Goldene Buch der Stadt Zella-
Mehlis eingetragen. Das hatte der Stadtrat bereits vor 
seinem Ausscheiden aus dem Amt einstimmig befürwor-
tet.
Bürgermeister Torsten Widder erinnerte in seiner Lauda-
tio daran, wie Richard Rossel mit dem Wahlslogan „Ge-
meinsam sind wir Stadt“ und mit dem Anspruch für eine 
Kultur des Zuhörens und Gehörtwerdens seine Kandidatur 
als Bürgermeister bekanntgegeben hatte. „Mit einem kla-
ren Kompass, mit Visionen für unser Zella-Mehlis und mit 
Weitblick für Südthüringen hast du schließlich das Amt als 
Bürgermeister der Stadt Zella-Mehlis von deinem Amts-
vorgänger Altbürgermeister Karl-Uwe Panse übernom-
men und zwei Legislaturperioden oder eben zwölf Jahre 
äußerst erfolgreich begleitet.“ Er erinnerte auch daran, 
dass Richard Rossel bereits seit 1991 bis zu seinem Amtsan-
tritt als Bürgermeister Leiter des Haupt- und Rechtsamtes, 
später auch noch zusätzlich als Leiter des Ordnungsam-
tes und als Geschäftsführer der Krankenhausnachfolge-
gesellschaft deutliche Spuren hinterlassen hat. „Du warst 
als studierter Volljurist Aufbauhelfer für unsere Verwaltung, 
geballte rechtliche Kompetenz in unzähligen Sachfragen 
sowie die rechte Hand des Bürgermeisters in einer Person.“ 
Dass er auch ein gewiefter Kommunalpolitiker und Macher 
ist, habe er dann in den zwölf erfolgreichen Jahren als Bür-
germeister eindrucksvoll bewiesen.

Wie ein Feuerwerk nannte er „stellvertretend nur einige 
wichtige Projekte in unserer Heimatstadt“, die die Hand-
schrift von Richard Rossel tragen:
•	 Kauf des Bahnhofs und Gestaltung zum Verkehrskno-

tenpunkt
•	 Sportprimus, Projekt Aufwind und Babyempfang
•	 Pilotprojekte wie LED-Beleuchtung entlang der Haupt-

straße, erste Smart-Grid-Lösung und E-Autos
•	 Projekte zu E-Mobilität und HotSpots
•	 Skaterplatz, Bikepark und Caravanparkplatz

REDAKTIONSSCHLUSS
Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzuhalten. Zu spät 
eingehende Manuskripte werden in der nächstmöglichen 
Ausgabe berücksichtigt Sollte eine Terminankündigung 
wegen Fristablaufes gegenstandslos geworden sein, un-
terbleibt die Veröffentlichung ohne Benachrichtigung des 
Einsenders.
Telefonisch können Berichte nicht entgegengenommen 
werden.
NACHRICHTEN POLITISCHER PARTEIEN UND  
BÜRGERINITIATIVEN
Parteipolitische sowie Stellungnahmen zu allen politi-
schen Tagesfragen und Kommentare bleiben unberück-
sichtigt
LESERBRIEFE
Es werden grundsätzlich keine Leserbriefe abgedruckt.

An die Vereine und Verbände der Stadt  
Zella-Mehlis und den Ortsteil Benshausen

- Beantragung der Zuschüsse  
für das Jahr 2025 nicht vergessen! -

Die Frist zur Einreichung von Anträgen auf finanzielle Zu-
wendungen gemäß Pkt. II. 1 (Sockelbetrag, Betriebskos-
ten, Übungsleiter) bzw. 2.1. (Fahrten und Ferienfreizeiten 
für Kinder) der Richtlinie zur Förderung des Vereinsle-
bens in der Stadt Zella-Mehlis ist der 31.01.2025!
Vereine, Verbände, Kirchgemeinden und sonstige Trä-
ger der freien Wohlfahrtspflege merken sich bitte den 
15.01.2025 vor!
Ansprechpartner im Fachbereich Soziales, Sport und Frei-
zeit für Kultur- und Sportvereine ist:
Fachdienst Sport, Kultur und Freizeit
Frau Diana Kummer,
Tel.: 03682/852-502 bzw.
E-Mail kummer@zella-mehlis.de
Die Antragsformulare sowie die Vereinsförderrichtlinien 
können auf der Webseite unter dem Button

https://zella-mehlis.de/freizeit/engagiert/vereine
heruntergeladen werden.
Für Träger der freien Wohlfahrtspflege/ Kirchgemeinden 
gilt die entsprechende Förderrichtlinie. Hier ist ein form-
loser Antrag mit Angaben zum Förderzweck und der Fi-
nanzierung ausreichend. Ihre Ansprechpartnerin für die 
Antragsbearbeitung ist:
Fachdienst Jugend, Familie und Senioren
Frau Katrin Kühhirt,
Tel.: 03682/ 852-505 bzw.
E-Mail: kuehhirt@zella-mehlis.de
Postanschrift für Ihre Anträge:
Stadtverwaltung Zella-Mehlis
FB Soziales, Sport und Freizeit
Rathausstraße 4
98544 Zella-Mehlis
Ebenso stehen Ihnen die benannten Mitarbeiterinnen für 
Rückfragen gern zur Verfügung.
Anträge die nicht fristgerecht eingehen, können bei der 
Vergabe der Zuschüsse für das Jahr 2025 nicht berück-
sichtigt werden.
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Richard Rossel betonte, dass die Ehrung nicht ihm allein 
gebührt, sondern allen, die daran mitgewirkt haben, ins-
besondere den Mitarbeitern der Stadtverwaltung und den 
Mitgliedern des Stadtrats. „Das hätte ich mir am 1. Juli 1991 
nicht träumen lassen, dass ich mich eines Tages ins Golde-
ne Buch dieser Stadt eintragen darf!“, sagte er und zeigte 
sich angesichts der langen Aufzählung von Torsten Widder 
selbst verblüfft darüber, „was wir alles gewuppt haben!“
„Vivat, crescat, florat - Lebe, wachse und gedeihe“ gab 
er dem Bürgermeister, dem Stadtrat und der Verwaltung 
mit auf den Weg.

•	 Wohngebiete Beckerwiese und Waldfriedhof
•	 Umgestaltung um das Denkmal am Lerchenberg, 

Grüne Oase, Schubertpark, Taka-Tuka-Land, Spiel-
platz Ebertshausen

•	 Gewerbegebiete Zellaer Höhe und Hollandsmühle
•	 Knoatsch-Ecken, Buswartehäuschen und neue We-

gebeziehungen
•	 Bürgerbeteiligungsprojekte wie Rathausvorplatz, 

Mehliser Markt und ehemaliger KWV-Hof
•	 Zukunftssicherung „Stadt Wien“ und Entwicklung des 

Standorts am ehemaligen Fachkrankenhaus
•	 Sparkassenneubau, VR-Bank und AWO-Investitionen
•	 Einkaufszentrum an der Talstraße
•	 Schulumfeld nach Generalsanierung der Grundschu-

le Benshausen
•	 Sanierung und Erweiterung des Kindernest Rodebach 

und des Kindergartens Ruppbergspatzen, Außenan-
lagen und Projekt Kindergarten Sandhasennest im 
Ortsteil Benshausen

•	 Generalsanierung Jugendsportanlage Alte Straße 
mit Funktionsgebäude

•	 Breitband- und Glasfaserausbau
•	 Investitionen in die Schwimmbäder, in die Bibo und 

die Tourist-Information
•	 Alles rund um das Jubiläumsjahr 2019 – 100 Jahre 

Zella-Mehlis
•	 Meistern der Corona-Pandemie und der Flüchtlingskrise
•	 Stadtmarketing und Unternehmerfreundliche Ver-

waltung
„Dein Herzensprojekt für die Entwicklung in Südthüringen 
als Gründungsvater und ständiger Motor war die Grün-
dung der KAG „Entwicklung Oberzentrum Südthüringen“. 
Ich verspreche: Wir machen konsequent weiter!“, so Tors-
ten Widder. Richard Rossel stehe wie kein anderer für ein 
innovatives, zukunftsfähiges und starkes Zella-Mehlis und 
habe für die Entwicklung unserer Heimatstadt einen wert-
vollen und nachhaltigen Beitrag geleistet. „Im Namen der 
Stadt Zella-Mehlis zolle ich Ihnen Herr Alterbügermeister, 
dir, lieber Richard Rossel, meinen tiefen und aufrichtigen 
Respekt und meine Anerkennung für diese große Lebens-
leistung“, sagte der Bürgermeister, bevor er den Altbür-
germeister zum Eintrag ins Goldene Buch nach vorne bat.

Dieser freute sich sichtlich über diese Form der Anerken-
nung und trat selbst zum Mikrofon, nachdem er seinen 
Namen unter den Schriftzug gesetzt hatte. Dort steht: „Die 
Stadt Zella-Mehlis ehrt Herrn Altbürgermeister Richard 
Rossel anlässlich der Beendigung seiner zwölfjährigen 
Amtszeit und dankt ihm für seine herausragenden Leis-
tungen und sein unermüdliches Engagement im Dienste 
der Stadt. Er hat mit Vision und Weitblick die Weichen für 
eine positive Entwicklung unserer Heimatstadt gestellt.“



Aktuelle Infos auf www.zella-mehlis.de www.facebook.com/StadtZellaMehlis www.instagram.com/zellamehlis

Stadtanzeiger Zella-Mehlis Nr. 1/2025– 7 –

Bisherige Schiedspersonen  
offiziell verabschiedet
Die bisherigen Schiedspersonen, Herr Uwe Hirte und Herr 
Hans Aschenbach, hat Bürgermeister Torsten Widder jetzt 
offiziell verabschiedet und ihnen für ihre Arbeit gedankt. 
Uwe Hirte war seit 2019 Schiedsperson, Hans Aschenbach 
stellvertretende Schiedsperson in unserer Stadt. Die bei-
den waren im Januar 2019 von den Mitgliedern des Stadt-
rats einstimmig in ihr Amt gewählt worden. Vom Direktor 
des Amtsgerichts waren sie daraufhin verpflichtet worden.
Seit dieser Zeit waren sie ehrenamtlich als Schiedsperso-
nen tätig. Das gemeindliche Schiedswesen in Deutsch-
land dient der Beilegung weniger bedeutsamer straf-
rechtlicher und zivilrechtlicher Angelegenheiten. Bei 
kleineren rechtlichen Auseinandersetzungen, bei denen 
sich die Beteiligten nicht allein einigen können, soll so 
eine Lösung gefunden werden, ohne den Weg zum Ge-
richt zu beschreiten.
Bürgermeister Torsten Widder dankte ihnen nun nach 
Abschluss ihrer Tätigkeit ganz herzlich für dieses beson-
dere ehrenamtliche Engagement und informierte sich 
über Details ihrer Arbeit.
Die neuen Schiedspersonen, Michael Schlütter und sein 
Stellvertreter Thomas Benneckenstein, sind bereits im 
Amt. Wer sich wegen eines Streitfalls an die Schiedsstel-
le der Stadt Zella-Mehlis wenden möchte, kann sich bei 
Frau Siebelist melden. Telefon: 03682/852-161, 
Mail: siebelist@zella-mehlis.de

Stadt- und Kreisbibliothek:  
Neuer Kinderbereich eröffnet
Der neue Kinderbereich in unserer Stadt- und Kreisbib-
liothek ist feierlich eingeweiht worden! Bibliotheksleiterin 
Daniela Bickel hat gemeinsam mit Bürgermeister Torsten 
Widder und Annette Theil-Deininger, der Vorstandsvorsit-
zenden der Rhön-Rennsteig-Sparkasse, und einigen der 
Nutzer das Rote Band durch geschnitten und so den Weg 
in die neu gestalteten Räume freigegeben.
Zu Gast waren Kinder aus dem Christlichen Kindergarten 
„Sonnenschein“, die die Einrichtung gleich testeten. Die 
kindgerechten Regale, die Tröge, in denen die Kinderbü-
cher optimal präsentiert werden können und natürlich die 
gemütlichen Sitzgelegenheiten sind bei den jungen Tes-
tern gleich richtig gut angekommen. Sie fühlten sich sofort 
wohl und eroberten die Bücherwelt – schließlich verfügt 
die Stadt- und Kreisbibliothek auch über einen aktuellen 
umfangreichen Medienbestand für alle Altersgruppen.

Stadtrat ernennt Radwegewart
Zum Radwegewart hat der Stadtrat jetzt Denny Schubert 
berufen. Damit folgt die Stadt Zella-Mehlis der Empfeh-
lung des Landkreises Schmalkalden-Meiningen, einen 
solchen ehrenamtlichen Radwegewart zu benennen. 
Als Staatlich anerkannter Erholungsort mit einem hohen 
Qualitätsanspruch - auch in Bezug auf Erhaltung, Pfle-
ge und, soweit möglich auch den Ausbau der Rad- und 
Wanderwegeinfrastruktur - hat sich die Stadt Zella-Meh-
lis entschlossen, gegenüber dem Landratsamt Interesse 
an der Schaffung einer solchen ehrenamtlichen Stelle zu 
bekunden und einen entsprechenden Antrag zur finanzi-
ellen Unterstützung zu stellen. Im Spätsommer 2024 war 
die Ausschreibung für dieses Ehrenamt erfolgt.
Die Schwerpunkte bei der Arbeit des kommunalen Rad-
wegewartes sind:
•	 Unterstützung bei der Umsetzung des Radverkehrs-

konzeptes des Landkreises Schmalkalden-Meiningen 
in der Gemarkung Zella-Mehlis

•	 Kontrolle, Prüfung und Dokumentation des kommu-
nalen Radnetzes in Abstimmung mit den zuständigen 
Mitarbeitern der Kommune bzw. des Landratsamtes

•	 Erstellung von Wegweisungsplänen für Radrouten 
und -wege sowie Unterstützung bei der praktischen 
Umsetzung und Kontrolle/Wartung entsprechend der 
Richtlinie zur Radverkehrswegweisung im Freistaat 
Thüringen

•	 Beratung der Kommune bei Wegweisung und Weg-
führung (Alltagsradroutennetz und touristische Rad-
routen)

•	 Vorprüfung beantragter/geplanter Wege und Zusam-
menarbeit mit Behörden, Ämtern, Interessenvertretern 
und Vereinen

•	 Mitarbeit bei der Zertifizierung von Radwegen
•	 Mitarbeit in Arbeitsgruppen zum Thema Radfahren 

(Netzwerktreffen Radwegewarte LK SM, …) und Umset-
zung gemeinsamer interkommunaler Projekte

Bürgermeister Torsten Widder gratulierte Denny Schubert 
gemeinsam mit Gabriele Schneider, Leiterin der Tourist-
Information, herzlich zur Berufung und wünschte ihm alles 
Gute in diesem Ehrenamt. Gabriele Schneider überreich-
te zudem ein Geschenkpaket mit hilfreichen Utensilien 
für den Arbeitsbeginn. Das Ehrenamt des Radwegewarts 
wird vom Landkreis Schmalkalden-Meiningen finanziell 
unterstützt. Die Stadt Zella-Mehlis steuert zudem einen 
Eigenanteil bei.
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Schönauer Straße:  
Baustelle in der Winterpause
Die umfangreiche Baumaßnahme des ZWAS an der 
Schönauer Straße geht in die Winterpause. Daher ist die 
Fahrbahn mit eingeschränktem Winterdienst als Ein-
bahnstraße nur für Anlieger und Busse freigegeben wor-
den. Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
Der ZWAS plant, die Baumaßnahme im kommenden Jahr 
abzuschließen. Die Stadt Zella-Mehlis wird sich dann mit 
dem grundhaften Ausbau der Straße an der Maßnahme 
beteiligen.

„Mit der Eröffnung des Kinderbereichs setzen wir den letz-
ten größeren Baustein für unsere Bibliothek“, sagte Bür-
germeister Torsten Widder bei der Eröffnung. Nach der 
Umgestaltung des Eingangsbereichs vor rund eineinhalb 
Jahren und der Neueinrichtung des Kinderbereichs ist 
die Bibliothek nun auch baulich auf einem Niveau, das 
seinesgleichen sucht. Der Bürgermeister dankte allen, 
die diese Maßnahme ermöglicht haben. Die finanziellen 
Mittel kommen zum Teil aus dem städtischen Haushalt. 
Als Vertreter des Stadtrats war dessen stellvertretender 
Vorsitzender Roland Hoffmann mit vor Ort. Zudem ist das 
Geld, das das Bibliotheksteam mit dem Sonderpreis des 
Thüringer Umweltpreises im vergangenen Jahr erhalten 
hatte, in die Kinderbibliothek geflossen. Sie wurde auch 
mit finanzieller Unterstützer von heimischen Unterneh-
men und Privatpersonen gestaltet - und ein großer Anteil 
kam von der Rhön-Rennsteig-Sparkasse.
Deren Vorstandsvorsitzende bezeichnete die Stadt- und 
Kreisbibliothek Zella-Mehlis als Kleinod, das weiterentwi-
ckelt und erhalten werden muss. Das möchte die Spar-
kasse gern unterstützen. Bürgermeister Torsten Widder 
lobte das Bibo-Team, das sich so stark engagiert und in 
unserer Bibliothek vieles anbietet, das über das normale 
Maß hinausgeht. „Das kann man gar nicht hoch genug 
bewerten. Es ist gut und wichtig, dass bereits die Kinder 
im Kindergarten an die Welt der Bücher herangeführt und 
dafür begeistert werden“, so der Bürgermeister. Er freut 
sich darüber, dass der Stadtrat für die Bibliothek und 
auch für die Außenstelle in Benshausen immer wieder die 
erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt.
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bis zur Umsetzung unterstützt sowie das Nachhaltigkeits-
projekt „Cradle to Cradle“ in Lüchow-Dannenberg, das 
den Wissensaufbau und die Qualifizierung von Mitarbei-
tenden im Bereich Fördermittelmanagement fördert und 
Prozesse wie Dokumentation und Monitoring optimiert. 
Die Vielfalt der vorgestellten Ansätze zeigte eindrucksvoll, 
wie Förderprogramme individuell auf regionale Bedürf-
nisse zugeschnitten werden können.
„Die in Altenburg vorgestellten Ansätze sind für uns sowohl 
Ansporn als auch Bestätigung“, sagt André Knapp, amtie-
render Vorsitzender der KAG und Oberbürgermeister der 
Stadt Suhl. „Der Dialog zwischen den Modellvorhaben ist 
essenziell, um voneinander zu lernen, Erfahrungen zu tei-
len und neue Impulse für unsere Arbeit zu gewinnen.“

Der amtierende Vorsitzende der KAG, André Knapp, in-
formiert über den aktuellen Stand in der Umsetzung der 
Maßnahmen für ein wirtschaftlich starkes Oberzentrum 
Südthüringen.� Fotos: Anne Schlegel

Ausblick: Erkenntnisse umsetzen und weiterentwickeln
An der Veranstaltung in Altenburg nahmen neben André 
Knapp auch Torsten Widder, Bürgermeister der Stadt Zel-
la-Mehlis, Alexander Brodführer, Bürgermeister der Stadt 
Schleusingen, und Daniel Fischer, Bürgermeister der Stadt 
Oberhof, auch die KAG-Projektkoordinatorin Christin Ehr-
hardt, Adriane Winkler aus der Arbeitsgruppe Wirtschafts-
förderung sowie Anne Schlegel, Leiterin Kommunikation, 
teil.
Die KAG plant, die gewonnenen Erkenntnisse konsequent 
in laufende und geplante Projekte einfließen zu lassen. 
Ziel ist es, das Oberzentrum Südthüringen als Modellregi-
on für strategisch ausgerichtete Regionalentwicklung zu 
etablieren und die Nutzung von Fördermitteln nachhaltig 
zu optimieren.

KAG Oberzentrum Südthüringen  
auf vielversprechendem Weg
Erfolgreicher Austausch zur Fördermittelstrategie  
bei Transferwerkstatt
Die Bürgermeister der Kommunalen Arbeitsgemein-
schaft (KAG) der Städte Oberhof, Schleusingen, Suhl 
und Zella-Mehlis präsentierten auf der ersten Trans-
ferwerkstatt der neuen Förderinitiative „Absorptionsfä-
higkeit stärken“ des Bundesministeriums für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) ihre Maß-
nahmen für ein wirtschaftlich starkes Oberzentrum 
Südthüringen. Mit ihrem praxisorientierten Ansatz für 
ein nachhaltiges Fördermittelmanagement befindet 
sich die KAG auf einem vielversprechenden Weg.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung in Altenburg standen 
die Präsentation des aktuellen Fortschritts der Modell-
projekte, der persönliche Austausch zwischen den Teil-
nehmenden und gemeinsame Diskussionen über die 
strategische Nutzung von Fördergeldern sowie konkrete 
Ansätze zur erfolgreichen Umsetzung in der Region. Wäh-
rend der zwei intensiven Tage mit Vorträgen und Arbeits-
runden zeigte sich, dass der strukturierte und praxisnahe 
Ansatz der KAG bereits wichtige Erfolgsfaktoren für den 
Aufbau eines zukunftsfähigen Fördermittelmanagements 
berücksichtigt: Dazu zählen die gezielte Ausrichtung auf 
die regionalen Kompetenzfelder Präzisionstechnologie 
und Glas, die Einführung eines Förderlotsen zur Unterstüt-
zung der Unternehmen, eine enge Vernetzung mit und 
zwischen den Wirtschaftsakteuren durch Dialogformate, 
strategisches Vorgehen und die aktive Einbindung aller 
relevanten Beteiligten.

In Arbeitsrunden zeigte sich, dass der strukturierte und 
praxisnahe Ansatz der KAG bereits wichtige Erfolgsfak-
toren für den Aufbau eines zukunftsfähigen Fördermittel-
managements berücksichtigt. Hier im Bild Adriane Wink-
ler aus der KAG Arbeitsgruppe „Wirtschaftsförderung“ 
(zweite Person von links) und Torsten Widder, Bürger-
meister der Stadt Zella-Mehlis (fünfte Person von links).

Lernen von anderen: Impulse aus der Transferwerkstatt
Der Austausch zwischen den Teilnehmern war für die KAG 
besonders bereichernd, da er die Möglichkeit bot, gezielt 
von den Erfahrungen anderer Regionen zu lernen und 
neue Ansätze zu entdecken. Inspirierende Beispiele wa-
ren etwa das „Förderscouting“ in Nordfriesland, das Kom-
munen durch eine enge Begleitung von der Projektidee 
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Der fachliche Austausch bot dabei wertvolle Einblicke 
in organisatorische Unterschiede zwischen den unter-
schiedlichen großen Einrichtungen der beiden Städte. 
Beide Seiten gewannen neue Impulse und Ideen, die nun 
in die alltägliche Arbeit einfließen können. „Es war mir 
eine große Freude, Einblicke in den Arbeitsalltag einer 
anderen Bibliothek zu erhalten sowie an verschiedenen 
Veranstaltungen teilzuhaben. Die Zusammenarbeit mit 
dem Team hat mir besonders viel Spaß gemacht, und 
ich freue mich schon auf ein baldiges Wiedersehen,“ sagt 
Lara Unbehaun.

Lara Unbehaun, Auszubildende im zweiten Lehrjahr aus 
der Stadtbücherei Suhl, verbrachte im November eine 
Woche in der Stadt- und Kreisbibliothek Zella-Mehlis

Vernetzung und Wissenstransfer
Die Zusammenarbeit zwischen den Bibliotheken zeigt, wie 
wertvoll Vernetzung und Wissenstransfer innerhalb der 
Kommunalen Arbeitsgemeinschaft sind. Bereits im No-
vember 2023 trafen sich die Teams beider Bibliotheken, 
um Synergien im Sinne des gemeinsamen Oberzentrums 
zu identifizieren.

Mitarbeitende der beiden Bibliotheken in Suhl und Zella-
Mehlis. Die Zusammenarbeit ist ein gutes Beispiel dafür, 
wie unsere Verwaltungen durch gemeinsames Handeln 
effizienter arbeiten und dabei einen echten Mehrwert für 
die gesamte Region schaffen können.

Die KAG hat sich zum Ziel gesetzt, die Wirtschaft in 
Südthüringen nachhaltig zu stärken. Grundlage hier-
für ist das Strategisch Regionale Entwicklungskonzept 
(SREK), auf dem alle Maßnahmen der KAG basieren. 
Ein zentraler Baustein ist die Beratung durch eine spe-
ziell eingesetzte Förderlotsin, die Unternehmen bei der 
Suche nach passenden Förderprogrammen, der An-
tragsstellung und der Umsetzung wirtschaftsfördern-
der Projekte unterstützt. Darüber hinaus fördert die KAG 
den Aufbau eines regionalen Unternehmensnetzwerks 
in den Kompetenzfeldern Präzisionstechnologie und 
Glas. Ein erster Erfolg in diesem Bereich war die Umset-
zung eines ersten Netzwerktreffens für Präzisionstech-
nologie und die Glasbehälterindustrie am 22. Novem-
ber 2024, das den Austausch und die Zusammenarbeit 
in diesen Sektoren vorantrieb. Ein weiteres Ziel ist die 
Stärkung der Zusammenarbeit zwischen Fördermittel-
gebern, Fördermittelnehmern und anderen relevanten 
Stakeholdern durch ein regionales Netzwerk. Ein zen-
traler Fokus liegt auf der verstärkten Kundenbetreu-
ung durch eine gemeinsame Wirtschaftsförderung der 
vier Städte, um die regionale Entwicklung gezielt und 
nachhaltig voranzubringen. Dabei nehmen Dialogfor-
mate wie Unternehmensbesuche und Unternehmer-
frühstücke eine Schlüsselrolle ein, da sie den direkten 
Austausch fördern und individuelle Bedürfnisse sowie 
Potenziale der Unternehmen besser sichtbar machen. 
Zum SREK: www.oberzentrum-suedthueringen.de/
kommunale-arbeitsgemeinschaft/
Förder-Informationen
Durch die Förderinitiative „Aktive Regionalentwicklung“ 
innerhalb des Programms Region gestalten wurden 
die vier Städte bis April 2024 mit rund 700.000 Euro För-
dermitteln vom Bundesministerium für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen (BMWSB) und dem Bun-
desinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) 
unterstützt. Seit Juni 2024 geht die Unterstützung durch 
Region gestalten weiter. Die Förderinitiative „Absorpti-
onsfähigkeit von Fördermitteln in strukturschwachen 
Räumen stärken“ unterstützt die KAG bis Herbst 2026 
mit rund 500.000 Euro Fördermitteln.

Erfolgreiche Zusammenarbeit  
der Bibliotheken in Suhl und Zella-Mehlis
Ein Ziel der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft (KAG) der 
vier Städte Oberhof, Schleusingen, Suhl und Zella-Mehlis 
für ein Oberzentrum Südthüringen ist es, Verwaltungspro-
zesse zu vereinfachen und Synergien zwischen den Ver-
waltungen zu schaffen - zum Wohl der Bürger und Gäste. 
Ein gelungenes Beispiel zeigt sich in der erfolgreichen Zu-
sammenarbeit der Stadt- und Kreisbibliothek Zella-Mehlis 
und der Stadtbücherei Suhl. Durch gemeinsame Projek-
te und den gegenseitigen Austausch entstehen konkrete 
Vorteile, die der Bevölkerung direkt zugutekommen.
Eine besondere Aktion war der „Azubi-Tausch“: Lara Un-
behaun, Auszubildende im zweiten Lehrjahr aus der 
Stadtbücherei Suhl, verbrachte im November eine Wo-
che in der Stadt- und Kreisbibliothek Zella-Mehlis. Diese 
Woche wurde von beiden Seiten als äußerst bereichernd 
empfunden. Unbehaun konnte wertvolle Unterstützung 
leisten, insbesondere bei technischen Fragen und der 
Betreuung einer Abendveranstaltung. Gleichzeitig erhielt 
sie die Möglichkeit, die Arbeitsabläufe und Strukturen der 
Zella-Mehliser Bibliothek kennenzulernen. 
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Dass längst nicht alle Zella-Mehliser wasserscheu sind, 
zeigte sich am Freitag: Am Abend füllte sich der Rat-
hausvorplatz noch ordentlich. Regenschirme und Pavil-
lons trugen dazu bei, dass sich alle wohlfühlen konnten. 
Insbesondere für die Händler war das natürlich wunder-
bar – schließlich macht so ein Nikolausmarkt viel mehr 
Spaß, wenn man alle Hände voll zu tun hat!

Am Samstag spielte Petrus noch ein bisschen mit unse-
ren Gefühlen: Erst hat es geschneit – oh wie schön! – dann 
leider doch geregnet. Doch nachdem die Kindergarten-
gruppen des „Kindernest Rodebach“, des Christlichen 
Kindergarten „Sonnenschein“ und des Integrativen Kin-
dergarten „Sommerau“ so lange geübt hatten und je-
der Schritt, jedes Tönchen saß – da wurden die tollen 
Programme natürlich auch aufgeführt. Sie haben Eltern, 
Großeltern und Gäste so sehr erfreut, dass der Regen 
kaum mehr ein Thema war. Die kleinen Schneeflöckchen, 
Rentiere, Engelchen und Weihnachtsmänner brachten 
die Bühne zum Beben und hinterließen weihnachtliche 
Gefühle in den Herzen der Zuschauer. Bei den aufregen-
den Abenteuern der Hexe Krepelkirsche und beim Räu-
ber Fürchtenix lauschten die Kinder selbst ganz gespannt 
und wurden mit in das Geschehen einbezogen!

Diese Gespräche trugen erste Früchte und im Juni 2024, 
anlässlich des Jubiläums der Stadtbücherei Suhl, entwi-
ckelte sich eine weitere gemeinsame Initiative: Die Idee 
einer kooperativ organisierten Veranstaltung - eine ge-
meinsame Autorenlesung im Herbst 2025 - deren Pla-
nung und Durchführung gleichmäßig auf beide Biblio-
theken aufgeteilt wird. Dieses Modell ermöglicht eine 
klare Arbeitsteilung, vermeidet zusätzliche Belastungen 
und erzielt dennoch bessere Ergebnisse für Bürger und 
Gäste. Die Rahmenbedingungen wurden festgelegt und 
aktuell laufen die Vorbereitungen für die Autorenanfrage.
„Diese Kooperation zeigt deutlich, wie das Engagement 
innerhalb der KAG neue kulturelle Angebote ermöglicht. 
Die Zusammenarbeit der beiden Bibliotheken ist ein gu-
tes Beispiel dafür, wie unsere Verwaltungen durch ge-
meinsames Handeln effizienter arbeiten und dabei einen 
echten Mehrwert für die gesamte Region schaffen kön-
nen.“, ist André Knapp, amtierender Vorsitzender der KAG 
und Oberbürgermeister Suhl, überzeugt.
Die KAG bleibt ihrer Linie treu: Durch die intensive Zusam-
menarbeit der vier Städte entstehen praxisnahe Lösun-
gen, die die Region und ihre Menschen voranbringen.

Geldautomat zurück  
am Dorfgemeinschaftshaus
Am Dorfgemeinschaftshaus in Benshausen ist der Geld-
automat der Rhön-Rennsteig-Sparkasse wieder instal-
liert worden. Er war bei einem Einbruch im August stark 
beschädigt worden. Bürgermeister Torsten Widder und 
Ortsteilbürgermeister Matthias Kohl hatten sich seither 
dafür eingesetzt, dass der Geldautomat, der wichtig für 
die Infrastruktur im Ortsteil ist, wieder eingebaut wird. 
„Unser Dank gilt daher dem Team der Rhön-Rennsteig-
Sparkasse für die Reparatur und die Installation des Ge-
rätes“, so Torsten Widder.

... doch noch richtig schön! –  
Unser Nikolausmarkt 2024
„… und dann ist es doch noch richtig schön geworden!“ - 
mit diesen Worten lässt sich dieses Jahr nicht nur der ge-
samte Nikolausmarkt umschreiben, sondern auch jeder 
einzelne Tag davon. Nach dem wirklich sehr verregneten 
Start am Freitag konnte es ja quasi nur noch bergauf ge-
hen. Das tat es auch – und zwar richtig steil!
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Stadtmuseum in der Beschußanstalt:  
Jubiläumsausstellung mit vielen Gästen  
eröffnet
Kinder aus der Grundschule Benshausen, der Schiller-
schule (jeweils die dritten Klassen) und aus dem Kin-
dergarten „Ruppbergspatzen“ (Blaue Gruppe) haben 
zahlreiche Bilder, Plakate und ein Dominospiel für die 
Jubiläumsausstellung des Stadtmuseums in der Be-
schußanstalt gestaltet. Diese kann nun besichtigt werden 
und ist jetzt gemeinsam mit den Kindern, ihren Lehrerin-
nen und Erzieherinnen, mit den Familien der Kinder und 
Bürgermeister Torsten Widder eröffnet worden. Dabei 
drängten sich rund 100 Gäste in den Räumen, um die Ju-
biläumsausstellung zu bestaunen.
Für die Kinder gab es nach einleitenden Worten des Bür-
germeisters kleine Überraschungen, Lebkuchen, Speku-
latius und eine Erinnerungsurkunde. Das war eine ge-
lungene Veranstaltung! Die Ausstellung ist noch bis zum  
9. Februar im Stadtmuseum zu sehen und lohnt sich – so-
gar ohne Lebkuchen und Spekulatius!

Am Abend hörte der Regen dann glücklicherweise 
auf, denn gerade am Samstagabend ist der Nikolaus-
markt ein beliebter Treffpunkt. Hier traf man sich, lachte, 
schwatzte – aß und trank natürlich auch – es war fantas-
tisch – natürlich wieder mit den weihnachtlichen Klängen 
von „Brassed Five“. Unser familiärer Nikolausmarkt ist in 
dieser Hinsicht doch etwas Besonderes und hebt sich auf 
diese Weise von den größeren Weihnachtsmärkten in der 
Umgebung ab. Er ist in dieser Zeit einfach ein wunderba-
rer Ort für Begegnungen.

So war es dann auch am Sonntag wieder. Bei teilweise 
sogar blauem Himmel ging es in den zweiten Advent und 
nun waren es die Kinder des Kindergarten „Ruppberg-
spatzen“ und des Kindergarten „Sandhasennest“ die das 
Publikum begeistert haben. Kinder- und Elternherzen 
pochten und sicherlich waren auch die Erzieherinnen ein 
bisschen aufgeregt - aber natürlich ging auch hier alles 
glatt und am Ende strahlten alle Beteiligten. Umgekehrt 
ließen sich die Kinder noch von Ralf Straubel mit seinem 
schönen Programm verzaubern, bevor die „Musizieren-
den Weihnachtsmänner“ die Mikrofone übernahmen. Mit 
ihnen klang unser Nikolausmarkt schließlich wieder aus.
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass er 
wieder so schön geworden ist!
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Wir zählen
auf dich!

Jetzt Wahlhelfer 
werden!

Mehr Infos: 
www. zella-mehlis.de/wahlen
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SPANNENDE RENNEN
beim BMW IBU Weltcup 
Biathlon Oberhof vom 
9. – 12. Januar 2025
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Zum Jubiläum mitgebracht hatte er einen Scheck in Höhe 
von 250 Euro, den er an Wolfgang Stark, den Vorsitzenden 
des Gemeindekirchenrates, überreichte.

Bereits am Vorabend hatte ein festliches Konzert mit  
50 Musikern aus verschiedenen Posaunenchören statt-
gefunden und das Publikum begeistert. Die musikalische 
Leitung hierbei lag in den Händen des Landesposaunen-
warts Matthias Schmeiß.

Biathlon-Weltcup vom 9. bis 12. Januar
Zu Jahresbeginn verwandelt sich Oberhof einmal mehr in 
das Herz des Wintersports: Vom 9. bis 12. Januar 2025 trifft 
sich die Weltelite des Biathlons in der ARENA am Renn-
steig. Der BMW IBU Weltcup Biathlon ist weit mehr als ein 
Sportereignis – er unterstreicht die enorme Bedeutung 
Oberhofs als sportliches Aushängeschild für das Ober-
zentrum Südthüringen.
Sechs packende Wettkämpfe erwarten die Fans, darunter 
die berühmten Sprints, Verfolgungsrennen und die span-
nenden Mixed-Staffeln. Die anspruchsvolle Strecke durch 
die LOTTO Thüringen Arena fordert von den Athletinnen 
und Athleten Höchstleistungen und begeistert gleichzeitig 
die Besucher: Besonders der legendäre Birxsteig hat längst 
Kultstatus und ist oft der Schlüssel zu Sieg oder Niederlage.
Doch Oberhof bietet mehr als Spitzensport:
Ein buntes Rahmenprogramm sorgt für beste Unterhal-
tung. Die Eröffnungsfeier am 8. Januar, Musik-Acts wie 
Saxophonist André Schnura und die Partyband Mitchy & 
André sowie familienfreundliche Angebote machen den 
Weltcup zu einem Erlebnis für alle Generationen. Kulina-
rische Vielfalt und die legendären After-Race-Partys im 
Hüttendorf am Grenzadler runden das Event ab.
Der Biathlon-Weltcup in Oberhof zeigt eindrucksvoll, was 
das Oberzentrum Südthüringen zu bieten hat: Weltklas-
se-Sport, einzigartige Atmosphäre und gelebte Leiden-
schaft für den Wintersport. Ein Höhepunkt, der in keinem 
Kalender fehlen darf!
Alle Infos zum BMW IBU Weltcup Biathlon 2025 finden 
sich hier: https://www.biathlon-oberhof.de/

250 Jahre Kirche Zella St. Blasii gefeiert
Ein großes Jubiläum hat die Evangelisch-lutherische Kir-
chengemeinde Zella-Mehlis am ersten Advent gefeiert: 
250 Jahre Kirche Zella St. Blasii. Das Kirchweihjubiläum ist 
mit einem Festgottesdienst begangen worden.

� Fotos: Michael Bauroth

Die Predigt hielt Regionalbischof Tobias Schüler. Orts-
pfarrer Michael Schuft wirkte als Liturg im Gottesdienst 
mit. Musikalisch wurde der Gottesdienst von der Kantorei 
und dem Posaunenchor der Kirchengemeinde unter Lei-
tung von Kantor Sebastian Schmuck ausgestaltet.
Bürgermeister Torsten Widder gratulierte der Kirchgemein-
de mit einem Grußwort. Dabei würdigte er die Zellaer Kirche 
als imposantes, das Stadtbild prägendes Gebäude – eines 
der ältesten im Ortsteil Zella – als Kommunikationsraum für 
die Gemeinde sowie als ein großes Stück Identität für alle.
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Freut euch auf:
galaktische Bastelangebote
Fotos direkt aus dem All
Roboter-Spielangebote
Himmelsbeobachtungen
und vieles mehr.
Eintritt frei!

Live-Multivisionsreportage  
von Ralf Schwan

Bulgarien – Europas unbekannter Schatz
Dienstag, 4. Februar, 19.30 Uhr

Bürgerhaus „,Scheune“ Zella-Mehlis
Bulgarien war so nicht geplant.
2021. Wir wollten wieder nach Südamerika, Peru und Bo-
livien.
Jedoch machte das Virus das Reisen nicht einfach. Wo-
hin? Alternativen? Warum in die Ferne schweifen? Berge, 
ursprüngliche Landschaften, Dörfer, Kulturen und Traditi-
onen des Landes, das soll es sein.
Warum nicht Bulgarien?
Nach dem ersten Trip im Juli 2021, sollte es schon 2022 
wieder für mehrere Wochen in das Land zwischen Donau 
und Meer, zwischen Orient und Okzident gehen.
Bulgarien wurde für uns zu einem Traumwanderland in 
Europa. Ein echter Geheimtipp! Berggipfel, unzählige 
Bergseen, tiefe Schluchten und Täler, Höhlen, wilde Flüsse 
und Bäche, eine einzigartige Karstlandschaft, Kultur, Tra-
dition und und und.

Veranstaltungen

Veranstaltungshinweise  
Stadt- und Kreisbibliothek Zella-Mehlis
Montag, 20. Januar, 16.30 Uhr
Bu…u…Mu:
Buch und Musik für kleine Menschen bis 3
Mittwoch, 22. Januar, 16 Uhr
Abenteuer Vorlesen
„Kuschelwarme Wohlfühlgeschichten“
Freitag, 24. Januar, 16-20 Uhr
„Eine Reise zum Mond“
Astronomietag in der Stadt- und Kreisbibliothek Zella-
Mehlis in Kooperation mit den Suhler Sternfreunden e.V.
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Erlebnis Island  -
„Scheune“ am Bürgerhaus Zella-Mehlis

Wunder, Kontraste, Überraschungen

Dia Vortrag von Thomas Lange
Freuen Sie sich auf einen interessanten Vortrag über 
die knapp unter dem Polarkreis gelegene Insel des 
bekannten Referenten und Buchautors mit einem 
Prolog zu Thüringen!

Ab sofort können Sie Ihre Tickets im Vor-
verkauf in der Tourist-Information Zella-
Mehlis (Tel. 03682/482840) erwerben.

Ticketpreis: 6,00 €

www.tourismus.zella-mehlis.de

Dienstag, 21. Januar 2025, 19:30 UhrDienstag, 21. Januar 2025, 19:30 Uhr

Wie ein vergessener Schatz liegt Bulgarien klein, un-
scheinbar und oft übersehen im östlichen Balkan. Thra-
kische, römische, osmanische, und slawische Einflüsse 
hinterließen unzählige kulturellen Spuren, welche man in 
allen Gegenden Bulgariens in Fülle findet und zu einem 
spannenden Abenteuer machen.
Uns zieht es in die Berge und davon hat Bulgarien reich-
lich. Die bekanntesten Gebirge Bulgariens, sind das Rila 
und Pirin-Gebirge. Deren Gipfel gehen bis an die 3000er 
Marke. Bergtouren auf die Gipfel von „,Musala“, „,Maljo-
vitza“ und „,Vihren“, ein Besuch im Rila-Kloster oder die 
Bergseenlandschaft der 7 Rila-Seen sind erste Eindrücke 
der grandiosen Berglandschaften.
Wir durchwandern die wilden und ursprünglichen West- 
und Ostrhodopen, entdecken einsame, urige Dörfer und 
lassen uns von einzigartigen Landschaften, Naturphäno-
menen und alten Zeitzeugen vergangener Kulturen ge-
fangen nehmen.
Aber nicht nur die Berge zogen uns in ihren Bann. Wir touren 
weiter in Richtung Osten, an das Schwarze Meer. Viele Men-
schen, welche Bulgarien bereist haben, zieht es zum tou-
ristischen Gold und Sonnenstrand, nach Varna, Burgas ... .
Wir suchen Unbekanntes und finden es im Süden der 
bulgarischen Schwarzmeerküste, an der Grenze zur Tür-
kei. Kleine Dörfer und Fischerorte, eine wilde Felsküste, der 
Fluß Veleka, im Hinterland, das Strandzia-Gebirge mit 
seinen Naturreservat, welches zum Wandern einlädt, ur-
sprünglich unendeckt, die Zeit scheint still zu stehen.
Im Strandzia-Dörfchen Bulgary, hatten wir das Glück das 
Spektakel und Ritual der Feuertänzer (Nestinary) mit zu 
erleben. Eines der kulturellen Höhepunkte unserer Bul-
garientouren. Entlang des Rosentals und einem Stopp 
in Kazanlak zum Rosenfest, geht es wieder in die Berge. 
Das Balkangebirge, Stara Planina, das längste Gebirge 
Bulgariens, welches sich von West nach Ost durch das 
Land zieht, soll für eine Zeit das Gebiet sein, welches wir 
als klassische Hüttenwanderung durchqueren. Über die-
ses Gebirge verläuft der bekannte Fernwanderwege E3. 
Ein Klassiker für alle Wander- und Bergfreunde!!
Einsam, urige Berghütten und eine grandiose Natur mit 
spektakulären Aussichten.
Bevor wir uns Sofia nähern, ein kurzer Stopp in dem kul-
turträchtige Museumsdörfchen, Koprivtschiza, um dann 
in der Metropole Bulgariens unser Abenteuer Bulgarien 
abzuschließen.
Sofia. Geschichtsträchtige Hauptstadt des Landes, quir-
lig, lebendig und modern.
Wenige Minuten vom Stadtzentrum entfernt, lockt das 
Vitoscha-Gebirge zu Wanderungen und Hochgebirgs-
touren im Sommer wie auch im Winter.
Zu Fuß, mit der Bahn und mit dem Auto durch Bulgari-
en. Erleben Sie das Balkanland, wie es vielfältiger nicht 
sein kann. Ralf Schwan zeigt in seiner Live-Reportage be-
kanntes, neues und unentdecktes, ein Porträt Bulgariens 
in einer Mischung von eindrucksvollen Bild- und Videose-
quenzen, lebhaft, bunt und spannend.
Seien Sie dabei, beim Abenteuer „,Unbekanntes Bulgarien“.
Eintritt
Vorverkauf: 9,00 €
Abendkasse: 10,00 €
Hinweis
Auf Grund der großen Nachfrage sichern Sie sich Ihre 
Eintrittskarten im Kartenvorverkauf in der Tourist-Infor-
mation Zella-Mehlis, L.-Anschütz-Str. 12 oder reservieren 
Sie telefonisch unter 03682/482840 (Abholung an der 
Abendkasse bis 19:15 Uhr) Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr, 
Sa 9-13 Uhr
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Informationen  
aus der Stadtbibliothek

Lies mit mir: Kinder lernen lesen lieben!
Kleine Zella-Mehliser brauchen Ihre Unterstützung!
Verschenken Sie Lesezeit an Kinder und machen Sie mit 
bei „Lies mit mir! Kinder lernen lesen lieben“.
Gewinnen Sie eigene Freude damit, Kindern beim Lesen-
üben zu helfen und werden Sie ehrenamtlicher Lesepate.
Geduld, Zeit und Lebenserfahrung sind die besten Vor-
aussetzungen dafür.
Beteiligen Sie sich an dem gemeinsamen Projekt von 
Stadt- und Kreisbibliothek und Grundschulen!
Haben Sie Interesse?
Dann laden wir Sie herzlich zu unserer kostenlosen Info-
Veranstaltung am 16. Januar um 16.30 Uhr in die Stadt- 
und Kreisbibliothek Zella-Mehlis ein. Wir freuen uns auf Sie!

Rückblick: „Weihnachtsanektötchen & Rockin’ Christ-
mas Guitar“ mit Roland Lange und Dirk Heimberg
Mitte Dezember wurde es weihnachtlich in der Stadt- und 
Kreisbibliothek Zella-Mehlis. Mit schwarz-humorigen An-
ekdoten von Roland Lange und instrumentaler Beglei-
tung von Dirk Heimberg stimmten sich die Gäste auf das 
Weihnachtfest ein.
Glühwein und Gebäck, wie immer liebevoll gebacken von 
den Klienten der „Tagesstätte für psychisch kranke und 
seelisch behinderte Menschen“ in Zella-Mehlis, rundeten 
den Abend ab.

Da Capo lädt ein:  
Hardholz - Metal aus dem Thüringer Wald
Samstag, 25. Januar,
ab ca. 20 Uhr im Da Capo-Vereinshaus,  
Rodebachstraße 77a,
Einlass ab 19 Uhr
Kartenpreis: 15 Euro
Ab sofort verbindliche Reservierungen über unsere  
E-Mail-Adresse: info.da-capo@t-online.de
Soweit noch vorhanden, sind Karten auch an der Abend-
kasse erhältlich!

HARDHOLZ - ein Urgestein des Heavy 
Metals aus der DDR und 1. Metalband 

Thüringens feierte 2019 ihr 35. Band-Jubiläum. 1984 trafen 
sich vier Freunde, um harte Gitarrenmusik zu machen, die 
heutigen Subgenres existierten damals noch nicht. Eins 
vereinte alle: Metal! Bereits damals spielte das Quartett 
(voc, git, bg, dr) neben internationalen Hardrock- und 
Metal Coversongs auch viele eigene Stücke und bot et-
was für das Auge. Ostern 84 stieg das erste Konzert, 
Hardholz war danach gut unterwegs. 1986 kam ein zwei-
ter Leadgitarrist hinzu und ermöglichte endlich den typi-
schen Sound. Es ging voran, sie waren bald über die Lan-
desgrenzen hinaus bekannt. Nach hunderten Konzerten, 
Großveranstaltungen, Metal Festivals, Fernseh- und Ra-
dioauftritten, zwei Auslandstouren, vier Songs auf dem 
1990er Metal-Sampler „Speed Up, Heavy News“ und der 
1995er Eigenproduktions-CD „Jäger und Gejagte“, wurde 
1997 eine Pause eingelegt. Trotzdem erschienen zwi-
schenzeitlich Hardholz Songs auf weiteren fünf weiteren 
Samplern, der letzte im Jahr 2014. Im gleichen Jahr fan-
den sich alte und neue Hardhölzer wieder zusammen 
und produzierten 2015 die CD „Herzinfarkt“ bei Massacre 
Records. So klingt Hardholz heute: Heavy Metal trifft 
Thrash- & Folkmetal - das volle Brett mit zwei Leadgitar-
ren - Braten, dass die Bude wackelt! Markante Riffs wech-
seln mit ausgefeilten Twinguitar Soli, Powerdrums und 
Satzgesänge komplettieren das. Unvermittelt brechen 
auch leise Parts herein und entführen in längst vergan-
gene Zeiten. Akustische Instrumente unterstreichen das. 
Das Ganze natürlich mit deutschen Texten!
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Alle Jahre wieder … große Aufregung bei den Tieren im 
Winterwald. Bei der alljährlichen Tierversammlung er-
zählt die Maus ihren Freunden, dass alle Wichtel krank 
sind und die Geschenke nicht verpackt werden können. 
„Husten, Schnupfen, Heiserkeit – kein Wichtel in der Weih-
nachtszeit!“ Also versuchen die Tiere die Geschenke ein-
zupacken, mehr schlecht als recht. Glück im Unglück, die 
Eule prallt im Flug gegen die eingeschneite Geschenke-
Einpack- und Verschnürmaschine. Nach diversen Repa-
raturen gelingt es den Tieren, die Maschine in Gang zu 
setzen und alle Geschenke einzupacken. Weihnachten ist 
gerettet! Die Kinder und Erzieher*innen sowie die Senioren 
bedanken sich mit einem riesen Applaus bei dem Team 
der Frühförderstelle „Sommerau“ in Zella-Mehlis.

Kindergarten Ruppbergspatzen:  
Weihnachtswette gewonnen!
Hui, das war wieder ein Gewusel im Eingangsbereich von 
„Rewe“ im A71-Center: Kürzlich waren die Kinder aus dem 
Kindergarten „Ruppbergspatzen“ gemeinsam mit ihren 
Eltern und Erzieherinnen in einer wichtigen Mission da: 
Sie wollten ein Wette gewinnen: Mindestens 50 Rupp-
bergspatzen sollten weihnachtlich kostümiert drei Weih-
nachtslieder singen. Dafür hatte Marktleiterin Katja Pen-
newitz 500 Euro versprochen.

Ja, es hat wieder geklappt! Deutlich mehr als 50 Kinder 
waren vor Ort und lösten nicht nur die Wette, sondern wur-
den auch mit allerlei Leckereien verwöhnt.

Kindertagesstätten

Weihnachtstheater  
im Kindergarten Sommerau
„Verflixt und Zugeschnürt“ hieß es am 16. Dezember für 
die kleinen und großen Kinder des Kindergartens „Som-
merau“ und der Seniorengruppe der AWO Begegnungs-
stätte Suhl. 
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Wenn du also mit uns auf Reisen gehen möchtest und ein 
tolles Erlebnis im Sommer 2025 haben möchtest, dann 
melde dich gerne an. Die Kosten belaufen sich auf ca. 
300 Euro und die Anzahl an Teilnehmern ist begrenzt, also 
sei schnell!!!
Wir freuen uns auf Dich;-)

Das Team vom Kinder- und Jugendfreizeittreff

Neujahrsgrüße  Neujahrsgrüße  
der Grundschule Benshausender Grundschule Benshausen

Ein neues Jahr heißt Hoffnung,Ein neues Jahr heißt Hoffnung,
neue Gedanken und neue Wege zum Ziel.neue Gedanken und neue Wege zum Ziel.

Wir wünschen allen Lesern sowie Eltern, Partnern und Wir wünschen allen Lesern sowie Eltern, Partnern und 
Unterstützern unserer Grundschule Benshausen ein Unterstützern unserer Grundschule Benshausen ein 
gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2025.gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2025.
Herzlichst,
die Lehrer, Erzieher, technischen Mitarbeiter sowie
Schüler der Grundschule Benshausen

Vereine und Verbände

Ausschreibung für den nächsten Pokal  
der Reihe „100 Pokale für Zella-Mehlis“
„[…] die Augen auf diejenigen zu richten,  
denen es nicht gutgeht […]“ - der nächste Pokal  
innerhalb des Projektes „100 Pokale“
Im Frühling 2025 wird der 5. Pokal des Projektes „Die Ein-
hundert Pokale von Zella-Mehlis“ verliehen. Diesmal zum 
Thema „Augen auf“. Auf Anregung der Künstlerin Karo 
Kollwitz wird dieser Pokal, stellvertretend für alle Geschich-
te unterrichtenden LehrerInnen an Zella-Mehliser Schulen, 
den beiden Geschichtslehrerinnen Petra Janschersky und 
Marion Engelmann überreicht. Sie haben sich im großen 
Umfang für die Sensibilisierung der Schüler für Geschichte 
und aktuelles Zeitgeschehen eingesetzt.
Als Zeichen für Menschen, die in Not sind, ist geplant die 
Pokal-Skulptur im öffentlichen Raum in Zella-Mehlis auf-
zustellen. Sie ist ein Symbol für „[…] die Augen auf dieje-
nigen zu richten, denen es nicht gutgeht […]“ (Zitat Roy 
Kozupsky während der Gedenkveranstaltung zum Fall der 
ermordeten Familie Goldmann und deren Deportation 
1941 aus Zella-Mehlis).
Wir möchten wieder, wie bereits in diesem Jahr zum Mit-
machen einladen. Interessierte BürgerInnen sind hiermit 
aufgerufen, ihre Gedanken, Gefühle und Meinungen zum 
Thema „Augen auf“ zu Papier oder als Bild oder Objekt 
zum Ausdruck zu bringen, um den Blick auf die Menschen 
zu richten, denen es nicht so gut geht und auf Dinge, die 
einem in schwierigen Zeiten helfen, Zuversicht und Freu-
de zu geben.
Alle Beiträge in Form von Texten, Fotografien, Zeichnun-
gen, Bildern können bis zum 31. März 2025 per E-Mail an 
info@kkv-zm.de oder Post an den Kunst- und Kulturver-
ein Zella-Mehlis e.V., Louis-Anschütz-Str. 28 oder in der 
Touristinformation, Louis-Anschütz-Str. 12 in Zella-Mehlis 
abgegeben werden.

Sie hatten sich aber dieses Jahr auch ordentlich ins Zeug 
gelegt: Sie sagen die Titel „Schneeflöckchen, Weißröck-
chen“, „In der Weihnachtsbäckerei“ und „Tanz mit dem 
Weihnachtsmann“ und begleiteten sich diesmal sogar 
selbst mit Triangel und Klanghölzern – zusätzlich zur Gi-
tarrenbegleitung.
Mit dem tollen Gewinn wollen die Erzieherin den neuen Au-
ßenbereich noch schöner machen. Das wird toll – aber das 
gemeinsame Singen war auch ein wunderbares Erlebnis!

Jugendseite

Vorschau: So wird 2025  
im Kinder- und Jugendfreizeittreff

Frohes neues Jahr euch 
allen!
2025 ist da - ein Jahr voller 
neuer Chancen, großer Er-
lebnisse und vielen Abenteu-
ern. Warum also nicht jetzt 
schon Pläne für den Sommer 
schmieden?
Der Freizeittreff lädt dich herz-

lich ein an der Ferienfahrt nach Bayreuth vom 29. Juni bis 
4. Juli teilzunehmen. Freu dich auf eine ganze Woche vol-
ler Highlights: Schwimmbadbesuche, Sightseeing durch 
Bayreuth und ganz viel Spaß erwarten dich. Wir werden 
gemeinsam in der Jugendherberge in Bayreuth über-
nachten.
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Geschenke für die Kinder der Tafel und 
des Kleiderlädchens Zella-Mehlis
Die Tafel Zella-Mehlis versorgt zurzeit mit gültigen Tafel-
ausweis ca. 115 Haushalte mit Lebensmitteln, das Kleider-
lädchen gibt gegen einen geringen Obolus Kleidung an 
Bedürftige weiter.
Es gibt immer eine große Nachfrage an Ware aus zweiter 
Hand, sowie neue Anmeldungen für die Tafel. Das Team 
des Kleiderlädchen und der Tafel Zella-Mehlis merkt es 
jeden Tag, dass der Bedarf an gebrauchter Kleidung, so-
wie an Lebensmitteln ungebrochen hoch ist.
Gerade zu diesen Zeiten trifft es die Schwächsten unserer 
Gesellschaft am stärksten.
Ohne die Hilfe vieler Bürger, die regelmäßig ihre Kleidung 
bringen, die Märkte, die uns Lebensmittel spenden, wäre es 
gar nicht möglich diesen wachsenden Bedarf zu händeln.
Umso größer war die Überraschung  
unserer Kleinsten über kleine Geschenke  
zum Nikolaus
Wir wünschen Ihnen und ihren Familien  
ein gesundes und erfolgreiches  
neues Jahr

das Team des Kleiderlädchens und der Tafel Zella-Mehlis

Die Resultate sollen in einer Ausstellung wie im vergan-
genen Jahr die Pokalübergabe beim Gib-und-Nimm-
Markt begleiten.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Der Kunst- und Kulturverein Zella-Mehlis e.V.

Jahreshauptversammlung des Jugend- 
feuerwehrfördervereins Zella-Mehlis e.V.
Am Freitag, dem 29. November trafen sich die Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 2023/24 in der Pension 
zum Schotten.
Der Vereinsvorsitzende Reinhard Raabe begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und Bernd Conrad verlas die Ta-
gesordnung.
Reinhard Raabe berichtete über die Aktivitäten im Ver-
einsleben, wie. z.B. Weihnachtsbaumfeuer, Waldfest, Feu-
erwehrfest, Wandertag und Nikolausmarkt. Er bedankte 
sich bei den Mitgliedern für die geleistete Arbeit.
Der Kassenwart Bernd Conrad verlas den Kassenbericht 
und die Kassenprüfer Kerstin Herda und Astrid Bechmann 
konnten keine Beanstandungen feststellen. Somit wurde 
der Vorstand entlastet.
Die Jugendwartin Nicole Wiegand informierte über die 
Aktivitäten der Jugendfeuerwehr und die 41 Kinder konn-
ten sich auch über Softshelljacken freuen. Der Verein 
übernahm die Kosten von 1.500 Euro.
Auf der Tagesordnung stand auch die Wahl des Vorstandes.
Gewählt wurden:
Vereinsvorsitzender
Stellv. Vereinsvors.
Kassenwart
Kassenprüferinnen
Schriftführerin/Presse
Beisitzer/-in:

Bernd Conrad
Katharina Zimkeit
Michael Kirchner
Kerstin Herda, Astrid Bechmann
Simone Schalk
Anke Hilpert, Uwe Herda

Wie gratulieren dem neu gewähltem Vorstand und wün-
schen ihm alles Gute für die bevorstehenden Aufgaben.
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In unserem Fall hat sich der Kampf gelohnt, denn wir 
konnten einen Thüringer Doppelsieg in der Kategorie Ju-
gend D weiblich erringen.

Ergebnisse für den RRC Zella-Mehlis
Jugend D weiblich:
1. Platz Jannika Puy
2. Platz Lilli Bader
7. Platz Lina Zimmermann
8. Platz Marie Sauerbrey
Jugend C weiblich: 9. Platz Anastasia Puy
Jugend B männlich: 21. Platz Maurice Homann
Allen Sportlern einen herzlichen Glückwunsch zu den er-
reichten Leistungen. Wir sind mega stolz auf euch und 
euren Kampfgeist. Macht weiter so und eure Saison wird 
ein voller Erfolg.

Vielen Dank an unsere Sponsoren, ohne die das Ganze 
nicht möglich wäre. Um auch in Zukunft an solch schönen 
internationalen Wettkämpfen teilnehmen zu können, ist der 
Verein auch weiterhin auf Unterstützung und Nachwuchs 
angewiesen. Wir freuen uns von euch Allen zu hören.
Bei Interesse an unserem tollen Sport können Kinder im 
Alter von 4 - 10 Jahre montags in der Zeit von 17:00 - 18:30 
Uhr im Hallentraining in der Turnhalle am Gymnasium 
Alte Straße Zella-Mehlis schnuppern!
N. Dunkel
Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit
im Rennrodelclub Zella-Mehlis

Spende für die Jugendfeuerwehr
Eine Spende in Höhe von 200 Euro konnten die Kinder aus 
der Jugendfeuerwehr, Standort Zella-Mehlis, zum Jah-
resende von Sibylle Zimmermann, Inhaberin der „Neuen 
Apotheke“ entgegen nehmen. Das Geld, das über den 
Förderverein der Jugendfeuerwehr in die Anschaffung 
der neuen Softshell-Jacken fließen wird, kommt überwie-
gend von den Kunden der „Neuen Apotheke“. „Viele unse-
rer Kunden nutzen gern die Gelegenheit, ihr Wechselgeld 
für die Jugendfeuerwehr zu spenden. Das Feuerwehrauto 
ist dafür ein guter Hingucker“, sagt Sibylle Zimmermann, 
die die Spendensumme am Ende aufgerundet hat. „Wir 
freuen uns, diese wichtige Jugendarbeit in unserer Stadt 
unterstützen zu können“, sagt Sibylle Zimmermann und 
bekam dafür nicht nur strahlende Augen der Junior-Feu-
erwehrleute, sondern auch ein großes Dankeschön vom 
Jugendfeuerwehrförderverein.

Sportnachrichten

Rennrodelclub Zella-Mehlis:  
Welt-Jugend-Challenge Innsbruck
Hallo von den Rodelkids aus Zella-Mehlis.
Wir waren bei der Welt-Jugend-Challenge in Innsbruck 
mit Rodlern aus vier Nationen am Start. Der Eiskanal in 
Innsbruck-Igls hielt für uns viele Überraschungen bereit.

Wir waren nicht immer gut gelaunt und mussten den ein 
oder anderen Sturz verkraften, aber das gehört für uns 
zum Rennrodeln dazu. Ein richtiger Rodler muss auch 
stürzen können. Wir rappeln uns immer wieder auf und 
kämpfen weiter.


